
Hygienekonzept zum Übungsbetrieb der SG Altenessen 19/26 
 
 

 
Das Hygienekonzept des SGZ Altenessen zur Nutzung der Schwimmhalle gilt und ist 

unbedingt zu beachten. 
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Darüber hinaus gelten die folgenden Regeln: 

 

 Die Trainingsgruppen werden von den Übungsleiterinnen und Übungsleitern 

festgelegt. Es ist vorab per E-Mailanfrage an  

wkmeldungen@sg-altenessen1926.de die Zuteilung zu einer Trainingsgruppe 

anzufragen. 

 Die maximale Anzahl der Personen im Schwimmbecken beträgt 32 Personen zzgl. 

Übungsleiterinnen und Übungsleiter. Dies wird durch eine Registrierung am Eingang 

vor der Alten Badeanstalt sichergestellt. Sobald diese Anzahl erreicht ist, ist kein 

Zugang möglich. 

 Der Zugang zur Alten Badeanstalt erfolgt über den Nebeneingang(Notausgang am 

Treppenhaus), wo auch die Registrierung stattfindet. 

 Am Trainingsbetrieb darf nur teilnehmen, wer der Registrierung der persönlichen 

Daten (Name und Telefonnr.) und deren Speicherung nach den Vorgaben der jeweils 

gültigen Corona-Schutzverordnung NRW zustimmt. Bei der Verarbeitung der Daten 

werden die Vorgaben der DSGVO beachtet. 

 Der Aufenthalt in der Alten Badeanstalt und insbesondere in der Schwimmhalle ist 

nur Übungsleiterinnen, Übungsleitern und Aktiven gestattet.  

 Umkleidezeiten sind auf ein Mindestmaß zu beschränken. 

 Die Gruppen trainieren auf einer 3er- (Bahn 5 bis 3) und 2er-Bahn (Bahn 2 bis 1). 

 Auf einen Abstand von 2 m ist zu achten. 

 Nach Nutzung der Sanitärräume sind die Hände entsprechend den Vorgaben der 
Hygieneregeln mit   eigener Seife oder eigenem Duschgel  zu waschen und mit 

dem  eigenen Hand- oder Badetuch  abzutrocknen. 

 Es dürfen nur eigene Trainingshilfsmittel (Pullbouy, Flossen, usw. ) verwendet 

werden. Eine Ausgabe der SG-Materialien findet nicht statt. 


